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Die Regierung setzt sich für die Standortförderung und die Attraktivität unserer Stadt ein. 
Dafür sind mehrere Projekte geplant, u.a. auch das Impulsprogramm "5000 Wohnungen für 
Basel-Stadt". Als wichtiges Schwerpunktprogramm wird beabsichtigt, das Wohnangebot und 
die Wohnqualität zu verbessern, um einerseits zusätzliche "gute" Steuerzahler anzuziehen 
und andererseits der Abwanderung aus unserem Kanton entgegen zu wirken. 

Nun hat der Grosse Rat dem neuen Standortförderungsgesetz zugestimmt, dieses soll die 
Qualität des Standortes Basel fördern, um vermehrt Unternehmen mit grosser 
Wertschöpfung anzuziehen. 

Dies bringt vermehrt auswärtige Kadermitarbeiter mit Familie in unsere Region. Mit dem 
Impulsprogramm werden wohl "5000 Wohnungen für Basel-Stadt" geschaffen. Wir brauchen 
aber nicht nur Wohnungen für "gute" Steuerzahler, sondern auch qualitativ hochwertigen und 
familienfreundlichen Wohnraum für die ansässige Familien und für Zuzüger. 

Die Unterzeichneten bitten den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten, 

- wie vermehrt qualitativ hochwertiger und familienfreundlicher Wohnraum geschaffen 
und 

- wie der private Wohnungsbau gefördert werden kann, 

- welche Anreize der Kanton schaffen will, damit kleinere Altbauwohnungen zu 
grösseren Familienwohnungen zusammengelegt werden. 
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